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Eine günstige Gclcgcnhclt für jcdcn Keine schlechten Zeiten hier.
TAt zuvor wann wir so erfulzreis, tuil nnfrrn:iDeutschen!

OCkt IxjUu Zeitschriften nebst Anzeiger zu einem

Räumungs Verkauf'Spottpreis.
Um dkm .Ttaai An,kigkr" die größtmöglichstk 95 rbreituna zu versckaffen

e aerihvoll ist Da Beste muß mitiind kie Hnaukgebtt uuablSssiz bemüht, den Deutsche nur die besten deutschen
und LiescrungSmerkk, zusammen mit dem ..Auzeiger."ju den denkbar

Preisen n liefern. Aus nachfolgenden Offerten kann nur von neuen

' The Ccmmoner.''
An Dienst ,z Ave, d. wai 10 Piin:iten

vor 8 lltjr, ivuide die eri'e Jiaii'Mi kr
fittiCtcben Z'tUi g .,The Scmaionct
in der O sice tet üSnslcn 1i sxiper
Union aetrvckt. Hti ryan kam um
kiese Zeit in de mit Zschzu'r snzesüÜ
,en Preßraum; S wurde ihm e ne Schu

e umgebunden und er stellte sich an die

Presse, um die ersten iremplare einzu
legen, während Nncle Jake Kol'e. der
fi üyere Land Eommissar. die luedkraft,
lieferte, d. h. er drehte der P, efse für de
'ften'O gremplne. laS ölte en'

hält 8 sten, ist schön ausgestellet und
wurke ir einer uflage von S0,'vg gx
emtlaren gedruckt

In feiner Antrittsrede sagte Herr
B'yan. daß da Bialle die Interesse deS

,,q wöhnlichen Lolke vertreten werde
und schließen wir daraus, daß , derCom
moner" ungleich anderen Zeitungen in
dieser Hinsicht ein lonq seit mant"
füllt, denn mit unseren Zeitungen geht
es ebenso wie mit unseren Legislatoren,
dieselben vertreten Alle und Jedes,
nur nicht das gewöhnliche Volk".

Wir wünsche Herrn Brom den be
sten Erfolg in .'einem neuen Wirkung,

bezahlen, Anspruch gemacht werden:

Avkndunlklkillug in ver
Plaltv S)üt

lim veiflisf Nfti Ciifriirltij, orsr,''! I

tttc ler fif no ren Eot0ida ren
ker vl., g. luld. St. Paulekirch? .,,ie
niusn'atil t Adei'duiinihitlung n tu
Pljita H ll, welche nicht o git bk

lacht wr.wlt e tu trtft chljiiitungen
dersoloisten und desGrtanuokreinz oer
dient hatten. Hauptsächlich war die

Ääunerwtit sehr spä lich verirrten und
wäi e zu wünschen, daß lies.ld ebenso
viel kunflsiun an den Tag liege, wie die
Damen. Die Mitglieder diese Ber-e- ,r

sowie d:sjeu Digenten, welche sich

vi,le Mühe geben, um ren deullchn Ge
sa.iq und klassische Musik zu söidern,
sollten durch starken Besuh dieser Con
zerte zu noch größerem Streben aus die
sem Gedirte nzeixoent weide

Das Programm war ein reichhaltig"
und wurde unter der Leitung der aeist
reichen Gattin des Herr Pustor $tn,
welche auch den Verein, sowie die solo,,
sten af dieses Eonze.l vorbei ilete, mit
künstlelischer BaUkommenhei' lurchae
führt.

Häufig wurden die Leistungen der
Sänger und Sängerinnen durch
stürmischen k'sall Seilen de Pudl,
kum belohnt und ersuchte, Da Eapo
zu liesern.

bonnenten oder solchen, die im Voraus

I. ttttUntt IS dcfie mit Anzeiger au, ein Jahr für nur $2.95
Ladenpre 4 "es Hefiei Ki 40

Taüttm, 18 Hefte mit ..Zeiger" auf ein Jahr für nur Z.tt
üadenv.ei be fceft. 3 0

8ttcUut, 14 fcetfte, mit ..zeiger-- auf ei ahc für nu .25
jjjbenpietl 6e Hefte .'.80 ,

lr tze Jikod, S hefte. m,t Anzeiger" auf einJahr für rr 12.23
Ladnipkk, be ve't,S Kl.

,de,li, 24 hefte, nit .nze'ger" auf ein Jhc für nur 13.20
adenpke bti teste $2 W

achai, 30 C'tte mit Anzeiger aus ein Jahr für nur $3.30
vpie s de ö.tt t3.0u

liefet Meer, 13 Hefte, mit Anzeiger" ai em Jahr füi nur
zjuflenpre des Hefte, 4 55
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4.

5.

.
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. Al um Meee. 2

W.I5. Ladenpreis des Hksl tz.2

Wir halten nich zurück.-wei- l

ficht sind die Opfer noch größer.

Verfehlet nicht 00 unserem

Schuhverkauf
Gebrauch zu machen. Reste in Schuhe,
nicht alt und abgelagert, aber Reste von
einst einer großen Auswahl; schöne Mu-

ster von

0 bis 50 Prozent Raoatt
2() Prozent Rbtt auf alle

gesütterte Schuhe und
antoffein
Sp-ziell- Rabatt auf unser ganze

Lager on Stiefeln und Schuhen

Outing zslannells, Druck-s- t

offe und Muslin
k ?lmerican dunkle und Garner's

volle Standard Druckstoffe, per ?)s 3 je
6c und fje Hamillon und Columbia

blaue Druckstoffe zu per ?)i 4 je
7c gebleichter Muslin. per Zsard 5 1JS

und 64c Ou'inq Flannel. 4Z:
12 und löjc Outing. p,r Z)a,d 10c

l()c Flannellete Flannell. zu 7 Ijöc
11c Flannelelte Flannel zu 8 Ij2c
öc per Z)rrd sür A,noSke,g Eheck

Ginghani. jetzt werth lfic

Hefte, mit Anzeiger" aus ein Jahr für nu

. tit lic l neue Welt, 13 Hefte, mit zeig" auf ein Jahr
nur $2.U5. Ladeapre, de Hes'tt tz2.4U

10. Jllustrirte Welt, 28 Hette. mit Anzeiger" auf ein Jahr für nur $3.20
:jaDenprei di z?este 3. 80

11. tt vom qesuuden und krankn Menschen, IS, ufla mit ..'Aeigir auf im Jahr cm 83.70. Ladenpret des Buche kl 1

12. Berühmte rimiualsülle aus der höheren und niederen GeleUlchaft.
mit azeiger" auf ein Jahr tue nur 82.70 Laden,? 3t i)ua;ti fi.ou.sssssvsvssssts

SW Wir haben noch viele andkien BargainS in unserem Liden. welche hier

Frcd. Schmidt u.

V5ä
den, ö lligsten gehen. In dieser Hin

Kleiderwaar.
Pr,,ent unter dem Prei ,n Z Lot ,

,u 17c. 24k und 43c. Ve.rmßt diese

BargainS nicht. Spezieller Rabatt auf
alle Kleiderwaaren.

?i Fünftel Rabatt
auf Handschuhe, Jersey und Flannel
Ueberhemden, Eard'gan Jackel. Swea
ter für Männer und Knaben. Duck ge
fütterte Röcke, wollene Strümpfe. Plüsch,

nd Zeugkappen. Casflm'rt. Jean und
Cottonade Holen für Männer und Kaie
hosen ?ür Knaben.

10 Prozent Rabatt
aus Tesklleinen. Servietten, Betttücher,
Weißwoaren n- -d Spitzen

Bestes Tafel-Oeltuc- h

ISc per Auid, werth 20c

Unterzeug Räumung
Reste vou 30 big 40 Proz'nt Rabatt.
Regulär ein Fünftel Rabatt.

Qrford Mniflers.
S7c für die 50c Sorte

9c für die Kl und Kl, 25 Sorte

nicht angezeigt worden sind.

Bruder
Lincoln, Nebraska

Geg. Arnold, ein Bremser an der
B & SI., siel am F,e,t,g Abend bei

PlutiSmuth s, unglürlich, daß ihm der
linke Fuß zelquetsch, murd''. Eine Am

putation am ersten Gelenk murse vor

genommen.

Heinrich Heine'S Berwunttte, die
Fürstin Alice von Minaco, gebrene
Heine, ist nicht mehe die Göttin tti du,ch
Ausbeutung der Spielhölle in, Monaco
reich gewordenen Fürsten, sondirn jetzt

aer,chtlich von ihm g'schiede,,. Die am
10. Febr. 1853 geborene stin. gebore,
ne Hein?, marin erster Eh; mti den
Herzog von Richelieu vermihlt, und hei,
rathete nach dem T'de de Hz,q tm
30 Okt. 1889 r,i Pir i?n Fürsten
von Mnc. Au ihrer ersten Ehe
entstammen zwei Kinder, ei, VtaiHt und
ein Mädchen. Der Fürst von Moac
war einerseits in erster Ehe mit Lody
Mu,y Douglas . Hamiltiu vsrmiihll.
AuS dieser Ehe. die am i Ja. 18()
von der römischen Kurie für nichtig er-

klärt wurde, stammt der am 13. Juni
1870 geborene Erbprinz Ludwig von
Monaco. Lady Dugl heirachete spä
ter den unga ischen Magnaten Gasen
Tasstlo Festetic. Die Fürsten Alie.
geborene Hetne, wird ihren dauernden
Wohnittz in Paris ehnn.

Die Königin B'kto ia von Fnz
land ist am 22. Januar l'M)l gestorben ;

Sie wurde am 24 Mai 11 gebaren,
am 23 Juni 1833 gekrönt, hiralhele
ihre Coultn, Prinz Albert van Sachsen-Cobur- g

Gotha ld40. id war 4 Fus;
und 11 Zoll hoch, Ii mur die Mutter
von ! Kindern von denen 7 am Leben
sind. Sie war 36 Jaltr lang eine Will
we. S'e war die Mutter on Albtit
Edward, dem englifchenTkron'rben.Mut-te- r

der ErKaiserin Viktoria von Deutsch
land, Kroßmutler von Kaiser Wilhelm
von Deufchland. Gioßmutte 'er
Czariia Viktoria Alice von Rl,ßland,
Großmutter von Murie. Prinzessin von
Rumänien, Großmutter von Viktoria,
Gronherzogin von Hessen Großmut-te- r

von Sovbia. Ke'isain vor, irta
Gattin des Thronfolgers ngn lAnechen

land, Großmutter von Eliiab?,h Groß
sürstin von Rußland. Großmutter von
Ernest. Großherzog von Hessen. Ur.
qroßmutter des Kornprinzen von Deutsch
land und Urgoßmutter von Olga, der
Thronfolgerin von Rußland.

Ei n Piftor spncht sich au. Wo
Herr Pastor Strauß, Lemont, Iowa, da
rüder zu sagen siad. gib, er klar und
bündig in einem Br,ef an Dr. Peter
an Dr. Peter Fahrneu. Chicago, Jll ;
.Ihr Blutbeleber." schreibt genannter
Herr, hat schbn Vielen Linderung

und wenn keine Heilung dadurch
erzielt wurde, so war es meistens die
Schuld des Patienteo, damit kufhörte
odec aber ej sehr unregelmäßig einnabm.
Viele wurde dnrch das Heil Oel von
Ich e,-z- erlöst und ws soll ich über
.Utenn' sagen? üvir vielen brauen
war es nickt ein Segrn, der ihnen neue
Lebenskraft und Siärke brachte! Auch
Form's Magenstärke ist zu empfeylen.
Ich habe in meiner eigenen Familie die
Wohlthaten Ihrer Heilmittel erfahren,
da sie meinen Sohn von einem lanamie.
rigen Magenleiden heilten. um
Schluß sende ich 5bnen Ker,l,i, ßWst&,
mit dem Wunsch, daß der Herr Sie noch

.

age eroairen mög'." Schöne Worle
eine ehrenwerthen ManncS, denen wir
gerne beistimmen.

Jzo s ep h Brucker von der .Illinois
Staats Ze tn," wird i, Berlin eine
izeituoa veröffentlichen, welche den ,

men Ctlumbii" erh,en und die gegen,
seitigen comm:rciellea Interessen Deutsch-land- s

und Amerika's rlreten soll. Der
mme.ci'lle Vertrag zwischen beiden

Ländern muß ,.' Jzgre 193 erneuert
werben un ' da die Ara ier stch j tzt mit
iir Angelegenheit befasse,,, um die Er
neuerun , desselke i z ve ei'eln. so soll
diese Blalt den Widerstind der Agra
rier brechen, H esie Fabrikant n un
terstügen Herrn Bruckec in diesem Un

ternehmen.

Roch weitere Reduktion

)ackts, 5ollarettes uud
Bor Röcke

Lot I 4.50, 500 und 5 50 Jacket. I

. ... 'SC 1.1 h. - 0 sl
yjyit; nuiii, vuv tuu n

Lc: 26.i0, 6 50 nnd ? bO Jacke,.
Ihre Auswahl, da Stück 13 !

Lot 3 8.50, 9 00 und i.50, Ihr
Aukwahl. da Stück b 4

Lot 4 10 00, 11.00.' 11 50 und
12 00, Ihre uahl. per Jickct 50

Lot 5 14.C0, 15.00, 16.50 und 118
JackeiS für 9 .00

Eine Anzahl Kinter Jäckcyen. ,ön
6 bis 12 Jahren w?rth von Kl 75 b

KS 60. Ihre uowahl kür Kl. 19
Ein Drittel Rabatt auf alle Cape.

EollaretieS. Zkinder'MZniel, Kinder und

Jacke! und Reefer.

(fw Fünftel Rabatt
Flanell. Blankets, Comsorters,

Hauben, FaScinatmS, Garn, Eder
down, Outing Flannel Nachthemds
für Damen und Heere. Kleider SkirtS.
Flannell'Leikch n W.apperS. UnterrSck?
und gestrickte Jäckchen und ShawlS für
Damen.

917--92- 1 O Strasse.

Wie u,iS beiich'et wurde Hut die

Stadt i&rete bS Anerbieten deS B in'ierS
t T H Miller angenommen und wird et

ne Block al städtischen P,rk ankaufen.

Herr Miller wird d,nn' in Bibliothek
Gebäude im lö:r'he via I0 00 in
der Mitte deS PrkS errichten lassen.

In ver Nacht vom 20. d. Ws..
haben Diebe den Laden des Hrr M. I.
Hell zu selby erbrichen und Cigarren,
eingemachte Fr1chte,KAbak und Zucker

fachen gestohlen. Die Einbrecher sind

durch ei Fenster in den Laden gelangt.

F ank Carroll. ein junger Mann,
welcher i Lieoln mohit, hatte am Zam
stag Abend ein k iapp.'S Entttnnen vom
Tode durh Ertrinken. Tarroll wolle
von PlatlSmouth ach Pacific Junction,
Ja. und da keine Züge mehr fuhren,
ging er zu Fuß über oaS E. In et

nem unbewachten Augenblick si l er in
ein Loch und märe ertrunken, wenn nicht
ein Fischer a.fder Jawa'eile seine Hül'
feruke gehört und zur Rettung herbeig?
eilt wäre.

E wa 200 Männer, die maskirt
waren und Gewehre trugen, diannlen
am Simst'g Abend das Pefthaus zu

Omha nieder, Das Gebäude war neu
lich von der Stadt angekauft morden, um
Blotternkranke dann unter zubringen
Die Bürger waren mit der Luge d Ge
bäudes nicht zuf ieden, du dasselbe noch

iiiiierhilb der Stadlqrenzen lag Das
Gebaute sollte am nächsten Tag in Ge,
brauch yenommea werden. B s j'tzt sind

noch keine Verhaftungen erfolgt.

In einer geheim n S'adtrathsitz-un-
in O naha wurde beschlossen, auf

die Kinlteserung P it Erlue,, todt oder
lebend, eine weitere Belohiurq von500l
za setzen. Die Gesummt B lohnung auf
den Kopf Pat. CrnmeS ollein betrS.it

jetzt Kl?.0X; davsn hat der Htadtrath
K 3 000 und Herr Cudahy $äOO0 aus
gesetzt. Die Belohnung von K25 000
für die Habhaftwerdung von übrigen
Entführer bleib, nach wie der bestehen;
es werden somit tm Ganzen jtzt 13.
000 offerirt.

W i e bereits gemeldet, will Präsident
Diaz den nächsten Kongreß um tt lanb
ersuchen, um eine Rei e nach Europa zu
machen Er wird vorschlagen, d,ß ihn
der Kriegsminister Gen. Rk?s während
leiner Abwesenheit vertritt. Man glaubt,
dndtes den Rücktritt Diaz aus dem po
lttischen Leben einleiten soll.

Man w,ig, daß er
schon den lehten Am'stermin nicht mbr
wüns hte, dß aber Freunde ihm erstell
ten, der Friede und da? Gedeihen d,z
Landes hänge von feiner Annahme der
Wahl ab.

Al C' Nissen. Peter Nissen uni
P. Chnsteiifen va Harlun, Ju., am

Tonnerstag ihre Heimath verließen, dach
ten sie nicht daran, dß .iner vo, ihnen
todt, ein zweiter nahezu todt und der
dritte fast wahnsinnig on Gram und
Schmerz in die Heimath zurückgebracht
werden würde. Die drei Männer kn

man n,ch Omaha, um Pferde einzukau
fen und stiegen im Henderson Holel. 9
und Farnam Straß, ab, C Nissen,
der älteste, nahm ein Zimmer süe si h
allein und ging früh zu tfett, während
Peter Nissen und Chnstenken ein andei e

Zimmer bewohnten. Ais die beiden
Ltzere,i stch zur R ihe niederlegten frug
der Nuchtclerk, 01 sie auch mit dem n

deGus,s bewandert seien. Die
selben lachten über die Vorsicht de Elerks
und mickken bejahend. A s am nächsten
Morgen der ältern Bruder um 6 Uhr
ausstand und sich nach seinen Begleitern
erkundigte und auf das Klopsen
an die Thüre keine Antwort
gelben wurde, wurde dieselbe geivrenzt. c

Man sund den jungen Nissen todt und
Christensen in bemeißtlo emZustinde vor.
Eine unteriucyung ves tAasrcaynen er.
gab, daß derielbe nicht obgedr-h- t worden
mir. Die Lerche des juigen Ni,fen w ir--

nach Hirlan gesandt und Christensen
ist vorderhand in ein Hgsgitai gebracht
in Omaha gebracht worden.

Im zweite Theil trug Herr Albe' t

Urdahn ein von ihm vertagte s 'ich',
betitelt: .TranSoaal" vor, w lchej wir
hier folge lassen:

Mögendes Gras auf blühendem gelke,
Wohin auch der Bitck meines Auges nur

späbt.
Weidende R.nder tn fiieolichenHerden
Wie Alles von göttlichem Segen besäe,

Liegt v,n dem oy hinaui bis zum Buul.
Das Land unserer Freiheit, mein liebe,

TranFoaui.

Und do:t am Rand, in Bergen so reich

ES scheint die viZturuns so reich,
Blitzt edles Gestein und blinkend Metal.
Wer mißt unsere chötze an Gold !

Gold. Goio, ja und Gold noch einmal
Mein armes, bediängtek, doch freie

Tlansva, !

Wer kennt nicht Geschichte! So weltie
sannt

Ist doch die Habgier der Briti n !

Zweimal schon haben um Haus und um
Hof.

Wir ut t der englischen Brüt uns gistrrt
ten.

Gold! Mammon! Ihr bringt uns zum
dritten Zal.

Den britischen Räuber in unser Trans
vaal

Verheert und versengt, so liezst du
da- .-

Wo siid deine Fchifeund Rinder?!
Peremiammt sitzet am häuslichen Heerd
Das Weib otjne Gatte und Kinder.
Verlier ich, so fragt sie zum hundertsten

Mal,
Nebst all' meinen Lieben auch noch m?n

Transvaal?

Dann schaut sie nach Weften.weit über'm
Meer -

Ist drr nicht ei Adler, der frei?
Ruft der nicht aus, an den Eibteind,
Zur Hülfe Bedrängter herbei?
Die Flügel gefesselt, wie England öe

fahl -
Dort ist nicht mehr Freiheit, mein liebes

Transvaal!

Nach Norden folgt sie dem greiienH'ld' N

Durch jj ankreich tm srohkm Hsrsen
Doch Hilt! ruft man am deutschenRhein
Wie sehr auch die Deutschen betroffen
Mit wihem Herzen ruft dann noch ein

Der Greis, ach, mein armes.
Transvaal!

D e Hand zum Gebet, den Blick hoch zu
Gott,

So belet das Weib und der Vreis:
B r i uns für immer 0,1m englischen

Joch.
Za sei dir Ehre und Preis!
S'eh', Vater der Zreihit, doch no i ein-ma- l.

.

Beim Volke der Buren im freien T ans
vaal!

($$.. den Anzeigbr."
Beatrice. den Januar VMl.

Geehrte Redaktion !

Äm letzten Donnerstag verstarb hter
nach langen Leiden Eduard Zimmer-
mann im Alter vonW Jahren. Es schien,
als ob alle Krankheiten ein Compbot
gemacht, um ihn zu plagen. Am letzten

Sonntag wurde er unter großem Gesol-g- e

auf dem mennoninschen Snedhof zur
letzten Rvhe bestattet. Möge ei sanft

ruhn !

In des Gebens kurzem Zeitraum viel ge
litten.

Mit dem Todesengel wacker stets

Findest Ruhe du im kühlen Grund ?

Möget! Andre unter Schmerzen sich auch
winden

Wehen dir jetzt Lüste, nur die linden.
Du srohlocke,tt ist jetz' imHimmelsbund.

Schwebest jetzt in frohsten sclgen Him- -

melshöhcn,
Denkst nicht mehr der Schranken irdscher

Schmerzenswehen
Dort die gute Mutter dich umarmt :

Sei willkommen Sohn ! Im schönsten

Lichterglanze
Sei bekränzt im Himmel mit dem Kranze
Der wohl schmücket aber niemals härmt.

Denn nur kurze Zeit wird noch vergehen
Bis du hier mit unö wirst Alle wieder- -

sehen.
Alle Erdensbrüder kommen bald

reu' dich hier im selgen Freundeskreise

Singe hier nach echter Himmelsmetse !

Von Erden's Echo wiederhalt.

Der jetzige Bürgermeister will durch
aus als sein eigenen Nachfolger erwählt
werden. Ich will das Amt auch nicht.
Er nicht, weil er es nicht will, und ich

nicht, weil dem Fuchs die Trauben zu
sauer sind. Auö lauter Aerger darüber
vetblribe ich

Ihr ergebener Conekpondent
Ernst Kühl.

kreise!

Frank Hitchcock morde am Sim
stag auS dem hiesigen ZuchthaaS entlas.
sen und gleich daraus von einem Polizi
sten wieder verhasiei. Es heißt, daß er
in Denver wegen DiedstahlS oer langt
wird.

SW Die Pol'z i hat a n Savmag
Abend eine Op'umhöhle in der Nähe vo n

Lincoln Park ausgehoben. Es werden
drei Mädchen, ein M inn und ein himie
zur Station gebracht.

IST Am Sainstaa, den L. Januar
wird Herr E. Kemer, mit dem Unter-rich- t

in der Teutschen Sprache in dem

chulhause der iviugk. St. Pauls G'
mcinde. 3. und F Ztraße.beginnen und
zwar 9j Uhr Pormittags und H
Uhr Nachmitt,gS

Herr E Kremer ist ein gründlich qe.
bildcter Mann und sollten die Deutlcken
der Stc,dt nicht zögern, Ihre Kinder dem
k(fah'-ene- Erzieh r aizuoerlcauen Die
eeuich-- rlkaner sollten dem Bei
spiele der gebildeten Anglo Amerikaner
folgen welche ihre Kinder nach deutsch
land ich'rfen, damit sie Deutsch ler-?- n

und deufche Lehrer hierzulande e?igagi
r n. um ihren Kindern eine deutsche Er
jiehung zu verschafs-- n.

Eliah B Rogers. ein Mann
im Alter von S8 Jahren, wurde von der
zuständigen Commission in die Jrrenan
stall gesandt.

lEOT Archibald Lewis. welcher als
ubrmann im Dienste der Clark Cal

Co. stund, hat dieselbe auf 1 1,500
Achadenefatz verklage, weil er bei Aus

Übung seiner Pflichten schlimm verl'bt
wurde.

ffrau Dsktor Simmo s, welche
in trüberen Jahren mit ihrem Gatten in
hiesiger Suct prikiiirte. sich aber spä
ler von ihrem Gatten scheiden ließ, soll
in Ch'cago desNrd:s angeklagt morden
'ein. weit siegn einem I Jahre alten
Mädchen eine verbotene Operation vor-nah-

Der scheidende staa!sch'kmei- -

ster hat an seinen Nach'olger t 741,
743. 99 in u'ld uad Wrihp ipieren über
reicht und Quittung dafür erhalln.

SW Der 10 Jahre alteAllen Buffky
wacher eine Uzr und Kl., ooi zamrS
Bck, dir Vormann im

Pomer.yause der Straßendayngesell
schast, gestohlen hzt.wird sehr wahrschein
lich nach der Reformschule in Kearney
gesanN werden.

SW Am vt'flossei'eu Mittwoch Abend
fand die Sani'äisoekörde einen Neger
in dem kleinen G bäude östlich voi Biacc
Block, welcher mit ft n Blattern behustet
mor und stellte Jack White als Wächter
bis zum nächste Morqen an, m das
Hl'U zu bewachen. Während der Nacht
nahm der Pannt nebit zwei anderen
Jniassen sranössschn Abschied und siro
dieselben bis j tzt nicht wieder aufgefun
den worden.

SW Cl. Juliu .41 ffillian v,n
ColumbuS. welcher das eist: Rsatmcnt
ter Nebriskaer Miliz rsmmani, rt, ist
von Giuverneur Dietrich zum General,
Adjutanten der Mil'z v,n Nebrka er

nannt arden. Wir g,tuliren Herrn
Killian zu dieser Beförderung!

SW Robert Thkil n ton Hillan
wurde am Dienstag Abends an der 9.
und O Srße von zei R?grn ange
hallen und um seine Uhr blrubt. Sein
Geld haben sie nicht gefunkei.

SW Wir lenken die Ausmerk jamseit
der Leser auf die Beschreivung von I. C.

yl ctcher & Co. 114 nördl tt, Siraze
in der Beatrice Corresponden.

Eine Lokomotive stieß om 7 onner.
stag Morgen in Eour cil Bluffs mit aro,
ßer Gewalt an einen Wagen des Wa

b'h Zuges, so daß dieser umstürzte.
er Por.'er Jese Bell fand dabe, seinen

Tod, wahrend eine Frau und zw.'t Kn
der Verletzungen erlitten.

Hämorrboidcn.
Um Hömorrhoiden zu kuri-re- n

gehe man zu einem Wund-arz- t

- d. 0. wenn man viel Geld
und Zeit hat. Derselbe wird,
sür gute Gebühren, dieselben

abbrennen, abbinden
ober abdrehen'

Wenn Sie ur zeitweilige g

haben wollen, irgend eine

Salbe, Stechville oderWaschung
wird die besorgen.

Wenn Geld. Zeit. S'icheitx'it
und Gewißheit ein Obiekt ist, s,

gebrauchen sie
fIEM-ltOI- I-

leicht zu nehmen. sicher und ange-nehm-
.

Arbeitet rorrhrend Re
schlasen Di- - größte Entdeck-un- g

de? Zeitalter. Eine Kur
garanlirt, oder G?ld zurücker
stattet.
Alle Avoth ker, oder adrelsire:
Anti Pill Eo,. Lincoln. Neb

ntl-Pi- ll kurirt Hartleibigkeit.

Geprüft, Geburtshel.
fcrin.

Die Unterzeichnete empfiehlt sich den
deutschen Damen von Gtdt und La.id
il deutsche Geburtshelferin. Auf Wunsch
werde ich Allen vor der Entbindung
ein Be'och abstatten.

Hra Friedrich Schul,
1075 B Straße

Lincoln Tannertl übernimmt
das Gerden aller Sorten Häute und stel-le- ,

macht Leder oder Becken und RugS
daraus. Decken gefütteit. Häute ge
gerbt für d.e Hälfte Höchste Preise de.
zahlt für Häute. Holm & Petermann,
313 O Et. Lincoln. Neb.

P Herr Dr. Wente (ä Browmll
Block) hat in seinen prächtig einbricht
ten Räumen eine elektrische Vorrichtun

anbringe lassen, wie solche kein Zahn
arzt, westlich von Chicago besitzt. An

Erfahrung und Gewandtheit darf Hen
Wenie sich mit den berühmtesten Zahn
Srzren deS Landes messen.

Am MontagNachinilkaa, den 14.

"Jan., versammelten sich die acht fflekio
ren von Nebraska im hiesigen Kapital
und gaben idre Stimmen für William

McKinlky für ds Amt de Präsidenten
und für Theodor Roosevelt für das Amt
des Vizepräsidenten der Ver. Staaten ab'
W. N. Barton wurde zum Courier des
Wahlmäner Collegiums erwählt und
sechs der ankeren Electoren erklärten, si,?

würden ihn euf ihre eigenen Kosten nach

Washingion begleiten.

84 giebt plötzliche Angriffe von
Steifheit in den Gliede' n, gemöhnl'ch
hervorgerufen durch Kälie, es rst gewiß,
daß durch die Anwendung on Si. Ja
tvbS Oel eine schnelle Besserung eitre
ten wird,

Herr T. H. Miller von Crele
kam am Donnerstag nach L'ncoin und
staliele bei dieser Geleßenheit auch den

Gesetzeösabrikanten im Cevilol einen Be
such ab.

VST ftranf Joife. der sechs Jih e

alte Kikabe, melier m t seinen Elttrn
im Boijanan Block wohnt, wurde am
Freitag vcn einem Sraße'bahiw'gen
niedergeianni und lkbeng,säh,'I,ch ver

ltzt. Der Knabe spielte ur vor
dem Bohonan Block und lies st.'s von
de vorbeifahrenden Etiißenbahnwagen
bin und her. Da lryte Mal kam er

hinter einem AdlieferungSivogen vor und
lief direkt vor einem dadinsausenden
Strahenbahiwagen, welcher ihn nieder-war- f

und so schwer verletz,, daß man an
seinem Aufkommen zweifelt. Leute, el
das Unglück bemerkten, spreche den n

von aller Schuld frei.

IM" Der Gouverneur wird am 1.
März mit seinem Stab und den Pershing
R'fles von der Staat? Uiiverstiat nach

Washington reisen, um an der Jnaugu
ralion des Präsidenten Theil zu nehven

W Derjenige, der glaubt, dnß gro.
ßer Reichthum auch große G!ückseligkit
bedeutet, ist ein Esel,

kW" Ein blinde MSdchm in Obio
hat sich vorKurzem veiheirathet nd hzt
nach einigen Tagen ihr Augenlicht erhal-te- n

Die Heiraih hat auf alle gälle Je-ma-

die Augen geöffnet.

ZW Reichihu n ist d,r Centrum auf
der Scheibe, nach welchem mir alle zie
len.

fW Im Winter leiden mir häusiger
on Unveidaulichkeit als im Sommer,
weil wir reichere Nad'ung , uns neh
men ; zu j der Zeit werden Dr August
K önig' Hamburger Tropfen die Ursache
entfernen und das Uebel beseitigen,

IM" Die geschiedene G,ttin des fax

bigen Maurers Philipp enni,,g, 2940
A. Stroß', kam m öamstog nnch Lin
coln und stahl den Sohn, welcher vcm
Gericht dem Voter zugesprochen wurde,

Frau W. B. Truar sprang an
der 27. und Ok Straß', von eirem

Strapenbahnwagen, welcher sich in Be
wegun befand und wurde am Har,dge-lenk- e

schm,r verletzt.

kM" Herr G M. Lambertion ist am
Sonntag von einer dreimonatlichen Reise
nach dem Auslande zurückgekehrt. l5r
brachte seine zw'i Töchter in eine Schu
le zu Gnf in der Schwki, und besuchte
Rom. Neapel. Venedig, Paris, London

.id Liverpool. In London wurde Herr
Lambcr son von unterem Consul in Sbef
fi'ld, England, Church Howe von Ne
bras?a, freundlichst empfangen.

tST" Der Stadtrill, Wm Sbröder
ist durch Rheumatismus an's Ziemer
gef.sselt.

Prämie R, 1

; .

jl

yCj
Etwas Hochfeines.

tin uns $G .95 einsendet, werden mir

den Staats. Anzeiger auf ein Jahr und

in 14 goldene, mit

PARISIAN DIAMONDS AND
RUB1ES

besetzte Henen oder Damenuhr porto-
frei zusenden. Garantirt auf 20 Jahre.

Diejenigen Abonnenten, welche mit
drem Abonnement im Rückstände sind,

müssen den Rückstand und obige Summe
einsenden, um diese Uhr zu erhalten.

Dr. Keck. . F. Nanlteas,
Spezialisl,

für Augen. Dhren. Wase und Kals
und alle chronischen Krankheit m.

Offt: HaftingS Avk. und ö. Straße.
HASTINGS, NEB.

Frisch angekommen
Veith's Gröckrhstore.

VQ'j O Straße. Lincoln, 9?e6.

Neue holländische Aäriflge,
Neue Jett Milchner Häringe,
Maatje Häkinge,
Marintrte Hirt',

amvurger Pi.l Aal,
Jmportirten Schweizerkäs,
D o m e st i c Schweiz?käse,
A e ch t e n imburg r äse,
Feinsten Bastei'Käse,

lmützr Handkäse,
Deutsche nsen.
Sauerkraut beim ffasz,
3)ti nrke vim Jas,,

euer Tdee all Zorttv,
Ztzrisch gevrannten äffe.

Alle zu den billigsten Preisen und

prompte und reelle Bedienung,

DB. J El. BIRKIIER,
Teutscher Arzt und

Wundarzt.
S9 O Straße, Lincoln, Neb.

Sprechstunden:
II Uhr Vorm.. 24 Uhr Nachm.,

7-- 8:30 Abends.

Office 412 j Residenz:
Telephon: Rcstdenz. 66 .1 S25JStr

Tr. Riser. deutscher Zahnarzt,
Ecke 1 und 0 Straße,

P Für guten.' frisch g?dr-nte- n,

wohlschmeckenden ,sfeeuntz
feinen The e, geht iich ve, t

A r o c'r5. 9 )9 0 S'riKe.

Hae's tuvi, 129 O tr.
Gute Cadmet'Phokographien, von f 2j

bi5 per Dutz?nd,
Liltle Oval S- S- Eents v r Dutzend.

Sprecher vor nd berzeutit euch, vah wir
die beste Arbeit in der Stadl liefern.

IV. 0ÖP O Strasse
Wichtig fürRttsenoe.

Beginnend am 1. Januar, wurden die

Tpe'seiale und ikiLunchoumer de'Rock

Island Bahn, westlich vom Missouri
fluh. uuter der Aufsicht de Speisewagen-Departement- s

stehen und von demselben

geführt werden.

P Petru'S Bäckerei. 834 siidl. II.
Straße. Roqgenbrod und Pumpernickel,
sowie Delikatessen und Zuckerwaaren;
auch wird den Landwirthen, welche die

Stadt besuchen, hi'r Kaffee verabreicht.
D 8 IZelry'jche Geschäft dt stets seir
Kundschaft in dx reellsten Weise bedient.

Gegeuüber der Postofflee,

Für den NebraSka StaatÄ?eigec.-
-

Phtlaatropie.
Philantropisch handeln ist ein edlesMrk,
Ob reich, ob arm. Du Dir das merk.

Doch, thust Du'S nur. um Lob zu hören,
O, Freund, dann laß Dich 'mal bekehren.
Gar mancher Krösus giebt 'mal Viel,
Nur seine Hand, sein Herz ist nicht im

Spiel;
Doch solches Geben erfüllt des Empfän

gers Herz,
Oft nicht mit Freuden, doch mitschmerz.
Mit einem Wort, zieht aus des Volkes

Klasse,
Millionen solch ein Held in seine Klaffe,
Und Tag's darauf giebt er paarTausend ;
Die Presse stimmt dann recht brausend
Ein Loblied nach dem andern an.
Was dieser große Philantrop gethan.
Mein Freund nennst du das Philantro

pie?
Tann glaub es nur, ich glaub es nie.
Vor Kurzem starb in unseren Staaten,
Ein großer Mann, der Nam' ist leicht

za rathen- -

Er sog die Leute aus auf's Blut,
Bereicherte damit sein Hab und Gut.
Kaum hatte der Tod ihm das Auge ge

krochen.
War die Preffe schon vor's golden eKalb

gekrochen.

Hört, eine Anstalt, eine seiner Gaben,
Steht heute als Denkmal da erhaben,

amit das Volk stets an ihn denkt.

Hat er sie mit seinem Namen noch

Seinen Knechten gab er wenig Sold,
Dasür 'mal diesem oder Jenem ein

Stückchen Gold.
In dem, was allen Amerikanern eigen.
That er sich auch recht würdig zeigen;
Im Auslande that er die Leute beschee- -

ren.
Das bekommt ein Jeder dann zu hören.
That diese Philantropie Dir das Auge

feuchten?
Dann fleh zu Gott, die die Sinne zu

leuchten.
Ein solcher Man hat zwar gegeben,
Doch Fluch liegt näher darin denn Se

gen.
Nicht geben nur, auch rechtlich Handeln
Gehört zu philantrophischem Wandel
Wer giebt und dann sich preisen läßt für

Geld,
Ter setzt kein ewig Denkmal sich auf die- -

ser Welt.
Drum denke mal zur rechten Stunde
Nach, über dieser Preße Kunde
Ob Alles auch an Waürheit grenzt.
Ob es in solchem Licht erglänzt.
Du wirst Dir jedenfalls' Nicht's rauben
ThustDu der Prsse wenig glauben,
Zieh Alles recht genau an s Licht
Und glaub Dir selbst, nicht diesem Ge

dicht.
Ein menschlicher Mensch.

Aus dem Staate.
In die Postofftce zu UaaZilla ist

neues Mobiiar einge'etzt worden.

Der Stsdlrath z Auburn ba eine

Ordinunz gegen Landstreicher pa-N- und
wird das slocumgesetz streng durchfüh,
ren.

I LÜZ Omaha haben die Bürger
in der Nähe ?eS 30 an Z.Straße, da
PesthuuS in Brand gefegt.

Der zwei Jafjre alte Fohl von

Henry Havkemp zu Burr. wurde von
feinem Bruder mit einem Ofenkchürer in
daSAuge gestoßen, welche in.Zolge deffei
die Sehkraft verloren hat.

Wm. Rhea, der junge Mann, mel

cher in Svuder den Wirth Herm, Zahn
ermirdet haben soll und in gremnnt im

Gefängniß sttzt, erhielt in verfl-ffen- er

Woche einen Besuch von snnem Puter,
der gegenwärtig in Ohiu wohnt. Der
P,ter schreibt sich Wm. Klein. Wahr,
schein!, ch hat der junge Mann seinen N
men gefälscht.

Eine Lg slatur, welche den ou
dem Biindessenat h nauggemorfenen
Esrruptionissen M S Quau von Penn
flilo.inien sürdasselbeAmt wiederermahlt
ist nicht besser als der Mann selbst. ,

1

,


